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TSV Unterhaching II ./. TSV Brannenburg 29:27 
 
Wieder keine Punkte in der Ferne 
Nach dem gewonnenen Spiel am letzten Wochenende gegen den TSV 
Milbertshofen wollte die Mannschaft um Teamchef Jost Fischer endlich 
auch auswärts punkten. Das Spiel, ohne die Verletzten Throner und 
Ganz, begann recht gut; gleich der erste Angriff konnte souverän von 
Martin "Messer" Messerschmidt mit einem Tor vollendet werden. 
Anschließend machte der Angriff der Inntaler jedoch sechs Minuten 
Pause, die der Gegner für fünf Tore in Folge nutzte. Die Brannenburger 
konnten danach ihre Abschlussschwäche abstellen und fanden vor allem 
dank der hervorragenden Angriffsleistung von Arnold Sander wieder 
zurück ins Spiel und gingen sogar einige Minuten vor Ende der ersten 
Halbzeit mit 8:10 in Führung. Daran beteiligt war auch unser Neuzugang 
aus Brasilien, Alex Sasaki, der sich im Eins-gegen Eins auf der linken 
Außenposition gegen seinen Gegenspieler sehr anschaulich durchsetzte. 
Wegen mehrerer Unpässlichkeiten der Brannenburger in der Folgezeit 
hieß der Pausenstand dann allerdings 13:11 für die Hachinger. In der 
zweiten Hälfte setzte sich das auf beiden Seiten sehr körperbetonte 
Abwehrspiel fort, größere Verletzungen blieben aber glücklicherweise 
aus. Dafür gab es insgesamt 15 Strafwürfe, wovon die Unterhachinger 
alle fünf verwandelten, die Brannenburger hingegen nur sieben von 
zehn. Etwa fünf Minuten vor Schluss netzte Matthias Horne noch einen 
Konter zum 26:26 ein und das Spiel drohte, den Unterhachingern aus 
den Händen zu gleiten, die im zweiten Durchgang stets vorne gelegen 
hatten. Die größere Abgeklärtheit der auch schon etwas in die Jahre 
gekommenen Hachinger Spieler verhinderte dies jedoch 
bedauerlicherweise, so dass am Ende eine 29:27 Auswärtsniederlage zu 
beklagen war. Die gezeigte kämpferische Leistung des TSV 
Brannenburg lässt aber berechtigterweise darauf hoffen, dass  
gegen den SV München Laim die ersten Auswärtspunkte eingefahren 
werden.    
 
Torfolge: 0:1, 5:1, 8:8, 8:10, 13:11, 17:13, 19:18, 21:20, 25:21, 26:26, 28:27, 29:27 
Zeitstrafen: 2:2 
Für den TSV Brannenburg spielten: Beilhack und Hermann im Tor, Sander (10/3), Astner 
(5/1), Kaffl (1), Gschwendtner (2), Messerschmidt (3), Niebler (2), Aicher (1), Horne (1), 
Schirmer, Socher, Sasaki (2). 

 

 


